
  

 

 
       

 

Tätigkeitsbericht 2021 

Der Jahresabschluss 2021 wurde am 16.05.2021 vom Treuhänder Ruffieux validiert. 

Die Jahresrechnung 2021 weist einen Ertragsüberschuss von CHF 57'565 aus. Das Budget 

für die gleiche Periode sah ein Defizit von 64'099 Franken vor. Zum Vergleich: 2020 wurde ein 

Gewinn von 123.623 erwirtschaftet. Die Differenz zwischen 20 und 21 ist durch höhere Lasten 

im Jahr 2021 gerechtfertigt.  

Die Erklärung muss jedoch auf der Seite des Jahres 2020 gesucht werden. Dieses erste Covid-

Jahr zwang uns, die Cafeteria für 6 Monate zu schließen, Aktivitäten im Zusammenhang mit 

den Bewohnern und Schulungen wurden unter anderem eingeschränkt, was zu einem 

Rückgang der Ausgaben führte.  

Im Jahr 2021 haben wir eine Rückstellung von 20'000 Franken für die defizitären Konten der 

Kindertagesstätte gebildet, für den Fall, dass der Kanton aufgrund von Überfinanzierung nicht 

den gesamten Verlust berücksichtigt. Wir hatten in der Tat geplant, die Anzahl der 

Betreuungstage vor Covid im Monat 21. Juli zu erreichen. Mit aufeinanderfolgenden Wellen, 

die uns dazu zwingen, eine vollständige Eröffnung von einem Monat auf den nächsten zu 

verschieben, erreichen wir diese Marke erst ein Jahr später. 

Da sie nicht mehr genehmigt wurden, wurden alle gebildeten Reserven, unter anderem für 

Renovierungen, zugunsten der Hauptstadt aufgelöst.  

Rezepte 

Cpte-Nr. anspruchsberechtigt 21 20 Motiv 

689080 Versicherungsüberschussbeteiligung 0 16'000 Keine Zählung in 21 

690100 SRSG 32'000 0 Mandatsdienstleistungen 
(Schulung, CS, etc.) 

609002 Tageskamin SPS Patch  -
20'000 

0 Übergangsregelung für 
Übermittelzuweisungen, wenn 
die Betriebsprämienregelung 

 

Lohn 

Cpte-Nr. anspruchsberechtigt CPTES budgets Motiv 

3 Lohn + 0.6% - 0.6% Vom Kanton bewilligte Erhöhung 
(nach Budget) für Pflege und 
Betreuung. Die gleiche 
Behandlung wird den 
Betreiberberufen gewährt 



  

 

330000 Gehälter in der 
Verwaltung 

321'623 300'900 • Gehaltserhöhung in der 
Buchhaltung durch CD 
bestätigt (Protokoll vom 
17.02.21) 

• Covid-Prämien 

• Ausgaben und 
Überschussausstattung (FJ) 
von FEE. Ab dem 22. 
Haushalt werden diese 
berücksichtigt. 

340000 Gehälter in der Küche 389'207 371'200 Zusätzliche Dotierung validiert 
durch CD, PV 9.12.21 

341000342000 Gehälter für Cafeteria 
und Instandhaltung 

  Nach einer Neuverteilung wird 
die Differenz ausgeglichen 

388000 Covid-Prämien 7'391 0 Nicht budgetiert 

390000 
 
 
 
 

Küchenservice von 
Drittanbietern 

7'496 344 • Ernährungsberater 
Coaching Mahlzeiten 
Schulen 

• Rückerstattung von CHF 1 
an Gemeinden pro 
gelieferter Kantine (2020 
unter: 417300) 

 

Sonstige Aufwendungen  

Cpte-Nr. anspruchsberechtigt 21 20 Motiv 

418000 Küchenausstattung 25'604 15'821 • Anschaffung von Boxen für 
Kantinenlieferungen 
angesichts der gestiegenen 
Nachfrage 

• Einkaufsboxen für die 
Lieferung von Schulmahlzeiten 

430600 Renovierung 0 58'000 58' budgetiert und dann investiert 

431000 Wartung der Ausrüstung 25'371 16'967 Diverse unvorhersehbare 
Reparaturen (Aufzug, Kühlzellen, 
Waschmaschinen) 

472000 Täglich 3'145 1'545 Erhöhung der Anzahl der Liberté + 
digitalen Abonnements für 
Sehbehinderte 

 

Investitionen und Abschreibungen 

Anspruchsberechtigt Betrag in CHF Beweis 

3 elektrische Duschstühle 15'443 Ergonomie, validiert durch RSSG 

Hydraulische Arbeiten, Verteiler, 
Heizung 

38'832 Dringende Arbeiten, Wärmeverlust, validiert 
durch RSSG 



  

 

Kühlzelle 10'976 Abzüglich Verkaufspreis des alten CHF 
1'800. Defekter alter Ersatz, validiert durch 
RSSG 

Geschirrspülmaschine 6'548 Defekter alter Ersatz, validiert durch RSSG 

Gesamtinvestitionen 2021 67'999  

Total Abschreibungen 21 83'634  

 


